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Deutſches Reich
Verband dentſcher Mühlen

Achtzehn der größten Mühlenfirmen Dentſchlands haben
ein Rundſchreiben erlaſſen durch das ſie ihre Bernfsgenoſſen
zu einer Anfang Oktober in Berlin abzuhaltenden Ver
ſammlung einladen Der Zweck der Verſammlung iſt die
Gründung eines Großmühlenverbandes zur Abwehr
agrariſcher Uebergriſfe Die Blätter des Bundes der
Landwirthe glauben vermuthlich dieſen Plan hintertreiben zu
können indem ſie einzelne Sätze aus dem Einladnngsſchreiben
veröffentlichen Wir ſind der entgegengeſetzten Ueberzeugung
die Oeffentlichkeit kann dem Unternehmen nur nützlich ſein
und es war längſt an der Zeit den rückſichtsloſen Heraus
forderungen des Junkerthums mit vereinten Kräften zu be
egnen Mit Recht heißt es in dem Rundſchreiben Wir

venöthigen dringend einer Vertretung die geeignet iſt unſere
Intereſſen auf das nachdrücklichſte zu wahren und nicht einer
ſolchen die ihrer Pflicht genügt zu haben glaubt wenn ſie
den Wünſchen der Agrarier möglichſt entgegenkommt Ebenſo
zutreffend iſt die Erklärung daß jeder Tag bei der
agrariſchen Reichstagsmehrheit neue Geſetze und Ver
ordnnngen bringen kann die die Mühleninduſtrie auf das
höchſte ſchädigen Der Bund der Landwirthe hält ſich ſür
eine Macht wiewohl ſeine Mitglieder in Schagren davon
laufen wenn ſie auch nur eine Mark Beitrag zahlen ſollen
Jedenfalls weiß der Bund über einen großen Theil der kon
ſervativen und ſelbſt der nationalliberalen Partei einen Terro
rismus zu üben daß ſich ſeinem Programm eine Menge
Kandidaten für die geſetzgebenden Körperſchaften willenlos
unterwerfen oder wenigſtens keine Forderung des Bundes
ſelbſt den Antrag Kanitz nicht öffentlich zu verleugnen wagen
Eine Macht aber kann der Bund der Junker nur ſein wenn
das Bürgerthum ſich nicht zu ſammeln und zu rühren weiß
wenn es ſich nicht wehrt ſondern geduldig wartet was die
Zukunft bringe Daß es begonnen hat dieſer fataliſtiſchen
Gleichgiltigkeit zu entſagen iſt eine erfreuliche Erſcheinung
ſich wehren bringt Ehren

Ergebniſſe der Alters und Juvaliditätsverſichernng

Vom Reichsverſicherungsamte iſt das Ergebniß der Ver
theilung der während des Jahres 1895 gezahlten Jnvali
ditäts und Altersrenten ſowie BDeitragserſtattungen
bekannt ger worden Danach ſind in dem genannten
Jahre 26,5 Millionen für Alters und 15,5 Millionen für
IJnvalidenrenten zuſammen 42,1 Millionen ausgegeben worden
Von den Altersrentenzahlungen ſind 10,5 Millionen und von
den Jnvalidenrentenzahlungen 6,3 vom Reiche erſtattet worden
Auf den Kopf der Bevölkerung des Reichs entfallen von den
Altersrentenzahlungen 53,8 Pfennige von den Jnvalidenrenten
zahlungen 31,4 zuſammen 85,2 Pfennige auf den Kopf der
verſicherungspflichtigen Bevölkerung von den erſteren 232,3
von den letzteren 135,7 zuſammen 368,0 Pfennige Jn den
einzelnen Staaten ſind dieſe Zahlen natürlich verſchieden Den
größten Betrag in beiden Rentenzahlungen hatte Mecklenburg
zu verzeichnen Hier entfielen auf den W der Bevölkerung
überhaupt von beiden Renten 1,25 auf den der verſiche
rungspflichtigen Bevölkerung 4,40 M Bei Preußen betrugen
die gleichen Zahlen 0,95 M und 4,09 M Hier wiederum
hatte Oſtpreußen für den Kopf der verſicherungspflichtigen
Bevölkerung den größten Antheil mit 5,44 M und Berlin
mit 1,94 M den geringſten Dieſe Zahlen illuſtriren auch den
auf die andere Regelung der Vertheilung der Rentenlaſt bezüg
lichen Theil der Novelle zum Jnvaliditäts und Altersverſiche
rungégeſetz Was ſchließlich die Beitragserſtattungen angeht
ſo ſind im Laufe des Jahres 1895 in Heirathsfällen 158,562 78
Mark und in Todesſällen 60,806,32 zuſammen 219,369,08
Mark erſtattet worden

Ein Stener Jrrthum
Der zur Beſtreitung des Dienſtaufwandes beſtimmte Theil

des Dienſteinkommens der Beamten und Offiziere
Fhört nach den Ausführnngsbeſtimmungen zum preußiſchen
Linkommenſtenergeſetz nicht zum ſtenerpflichtigen Einkommen
Jn Art 22 dieſer Beſtimmungen iſt riri angegeben
daß die Zulagen der mit den Funktionen der Landwehr
Jirts Commandeure betrauten penſionirten oder zur

iSpoſition geſtellten Offiziere als Dienſtanfwand zu geltenſagen und demnach bei der Veranlagung zur Einkommenſteuer

e g laſſen ſind Jetzt hat nun der Finanzminiſter eine
fügung erlaſſen in der er die bei der Veranlagung beheiligten Behörden davon in Kenntniß ſetzt daß näch einer

ren Mittheilung des Kriegsminiſters der Zuſchuß der Be
irh Commandeure nur zur Hälfte als Dienſtaufwandsent

e ung zur anderen Hälfte aber 1s Beſoldung anzuſehen
m as bedentet alſo daß die eine Hälfte des Zuſchuſſes
n Zukunft als ſteuerpflichtiges Einkommen bei der Ver
ſich ung anzuſehen und zu berückſichtigen iſt Seit 1891 hat
Leane den rechtlichen Verhältniſſen dieſer Offiziere gar nichts
m ert daß in die Ausführungsbeſtimmungen ſam Ein
guſuenſteuergeſetz die Bezeichnung ihrer Zulagen als Dienſt

a redeentſchädigung gekommen iſt kann alſo nur auf einem
en hum beruhen und dieſem Jrrthum haben es die Oſfi
berg danken daß ſie fünf Jahre lang zu niedrig
bindung worden ſind während der Stagt fünf Jahre

erſt ch eine Einbuße erlitten hat Für die von der neuen
o gung betroffenen Offiziere wird die Sache inſofern aber
behdrden erung geuehmne Folge haben als die Stener

Die Lebensverſicherung als Schuldentilger

Die Nationallib Korr ſchreibt Die Lebensverſicherung
als Mittel zur Tilgung der Grundſchuld iſt der Titel einer
Darlegung in dem berliner Organ des Bundes der Land
wirthe Jn derſelben werden den Mitgliedern des Bundes
der Landwirthe zwei mit Namen genannte Verſichernngs
Geſellſchaften in Berlin und zu Halle a S beſonders
empfohlen und zwar zu dem Zweck durch Lebensverſicherung
in der Höhe des Betrages der Grundſchulden den Nachkommen
das Anweſen ſchuldenfrei hinterlaſſen zu können Zu dieſem
Ende bieten dieſe beiden Geſellſchaften den Mitgliedern des
Bundes der Landwirthe außerordentliche Vortheile bezw Rabatte
an Wir ſchätzen den von der Deutſchen Tageszeitung
empfohlenen Weg der Selbſthilfe und wenn auch langſam ſo
doch ſicheren Heilung eines Grundübels an dem die Land
wirthſchaft leidet hoch genng um ihn ebenfalls auf s leb
hafteſte zu empfehlen Dabei laſſen wir es auch auf ſich be
ruhen daß die genannte Zeitung in eigenthümlichem Wider
ſpruch mit ſich ſelbſt geräth wenn ſie auf der dritten Seite
dem Landwirth die Uebernahme neuer Verpflichtungen empfiehlt
Auf der erſten Seite wird doch täglich gepredigt daß dem
Landwirth überhaupt nur noch durch große Mittel des Staates
nirgend mehr aus eigener Kraft Hilfe werden kann Aber
wir vermögen die Frage an die von der D Tagesztg nam
haft gemachten Geſellſchaften nicht unterdrücken auf weſſen
Koſten können den Mitgliedern des Bundes der Landwirthe
dieſe außerordentlichen Vortheile zugewendet werden
Doch wohl nur auf Koſten der übrigen Verſicherten da doch
die Geſellſchaften nach einem beſtimmten Plan arbeiten müſſen
und die naterielle Grundlage ſür dieſe beſonderen Vortheile
nicht aus ver Luft nehmen können Sind aber dazu die Ge
ſellſchaften überhanpt den übrigen Verſicherten gegenüber be
rechtigt Wir glauben die Frage enthält die Antwort bereits
in ſich ſelber

Vinoſine
Der deutſche Sprachſchatz iſt um ein wohlklingendes Wort

bereichert worden und die Herren Agrarier ſind es denen wir
dafür zu danken haben Früher ſagte man ſchlechtweg Kunſt
wein indeſſen Vinoſine macht ſich entſchieden großartiger
Dieſer Vinoſine haben neuerdings die Agrarier ihre beſondere
Aufmerkſamkeit gewidmet und durch eine eigens dazu eingeſetzte
Kommiſſion einen Geſetzentwurf ausarbeiten laſſen der die
Herſtellung und den Verkauf der Vinoſine regeln ſoll Danach
ſoll der Kunſtwein den Namen Vinoſine führen Die
ge werbsmäßige Herſtellung deſſelben ſoll der Beſteuerung
15 M pro Hektoliter nach der Menge des hergeſtellten
rodukts unterliegen Der Betrieb iſt der Steuerbehörde

anzumelden und ein ſteueramtlicher Erlanbnißſchein für die
Fabrikation zu erwirken Die Fabrikation ſowie die Lagerung
der betreffenden Rohſtoffe und Fabrikate darf nur in den im
Erlanbnißſchein bezeichneten Räumen ſtattfinden Auf ein

ektoliter fertiger Vinoſine iſt mindeſtens ein Gramm
henolphthalein zuzuſetzen IJn dieſes Zeug ſcheinen

die Agrarier nun einmal vernarrt zu ſein Der Fabrikant
hat über Zu und Abgang an Rohſtoffen und Fabrikaten fort
laufende Abſchreibungen zu führen die den Steuerbeamten auf
Verlangen ſofort zur Einſichtnahme vorzulegen ſind Ferner
ſollen die zur Lagerung und zum Transport dienenden Fäſſer
an augenfälliger Stelle die Jnſchrift Vinoſine,
Namen und die Firma des Fabrikanten tragen Auch Flaſchen
müſſen mit der Aufſchrift Vinoſine verſehen ſein Offen
bar wollen die Agrarier ſich die Garantie verſchaffen daß ihnen
immer ein echter Tropfen vorgeſetzt werde

Fürſt Bismarck und die Kretenſer
Zu dieſem Thema erhält das Berl Tagebl die folgende

für Bismarck ſowohl wie für die verſtändige Denkungsart der
Kretenſer in gleicher Weiſe ſchmeichelhafte Mittheilung

Der 90jährige Ehrenvorſitzende der nunmehr außer Thätig
keit getretenen proviſoriſchen Regierung auf Kreta Gero Koſta
Volundaküis äußerte ſich einem italieniſchen Journaliſten
gegenüber der vor einigen Wochen das kretenſiſche Aufſtands
gebiet bereiſte in ſehr charakteriſtiſcher Weiſe über den Fürſten
Bismarck Der Jtalieuner hatte darauf hingewieſen daß die
Kretenſer ſehr unter den mangelnden Sympathien Europas zu
leiden hätten wie ja auch das jüngſte Wort Bismarck s gegen
die Kretenſer denſelben ſehr geſchadet habe Darauf antwortete
der kretenſiſche Neſtor Das Wort nehme ich dem Fürſten
Bismarck nicht übel Er ſagte ihn kümmere Kreta nicht
hätten das nur auch die übrigen Staatsmänner Europas ge
ſagt Daun wären wir längſt mit den Türken fertig Aber
die anderen haben ſich viel zu viel um uns gekümmert was
mir ſtets ſehr verdächtig vorkam So war es auch ſchon im
Jahre 1878 als ich unſere kretenſiſche Deputaticn nach Berlin
ſührte um dem Kongreß unſere Forderungen zu unterbreiten
Damals empfing uns Fürſt Bismarck eines Abends in ſeinem
Garten und erklärte uns in engliſcher Sprache ohne alle Um
ſchweife wir hätten uns mit einer entſprechenden Verbeſſerung
der uns im e 1868 zugeſtandenen Autonomie zu begnügen
In dieſem Sinne werde er einen Beſchluß des Kongreſſes
herbeiführen weiteres aber dürften wir nicht fordern Dies
Verſprechen hat uns Bismarck gehalten während alle
heimlichen Liebenswürdigkeiten mit denen uns die Vertreter

ten und Frankreichs überhäuften uns nichts ein
rachten

Die Handwerker Konferenz

Ueber den erſten Tag der Berathungen welche die wie wir
in der heutigen Morgenausgabe bereits mittheilten am
Dienstag in Berlin zuſammengetretene Handwerker Konferenz
pflogen erhalten wir von unſerem berliner L Berichterſtatter
noch den folgenden näheren Bericht

Das Bureau wurde aus je drei Herren von den beiden auf
d flichtet ſind nachträglich die Entrichtung derin aaenſt durch dieſen Jrrthum entgangenen Beträge zu

der Konferenz zu gleichen Theilen vertretenen deutſchen Jnnungs

ſowie den ſch

verbänden Centralausſchuß der deutſchen d r
Berlin und Allgemeiner Deutſcher Handwerkerbund München

gebildet Es beſtand aus den beiden Vorſitzenden des Central
ausſchuſſes Schornſteinfeger Obermeiſter Faſter Berlin und
Schuhmacher Obermeiſter BeutelBerlin ſowie dem Verbands
ſekrelär Dr Schulze und den Münchenern Buchbinder Ober
meiſter Nagler Friſeur Obermeiſter Baum und Herrn Eckekt
Die Reichstags Abgeordneten Schneidermeiſter Jacobskötter
Erfurt und Schornſteinfegermeiſter Metzuner Oberſchleſien
waren ebenfalls als Delegirte anweſend Jn ſeiner einleitenden
Anſprache bemerkte der Vorſitzende Faſter daß auf dem ſüd
weſtdeutſchen Handwerkertage in Heidelberg eine völlige Ueber
einſtimmung in der Beurtheilung des Entwurfes zwiſchen der
ſüddeutſchen und der norddeutſchen Handwerks Jnnungsgruppe
erzielt worden ſei Er bat die anweſenden Vertreker nicht den
weitergehenden Wunſch des Handwerks den Befähigungsnachweisin die Debatte zu ziehen ſondern ſich auf die Krittt des Ent
wurfes und auf Verbeſſerungsvorſchläge für denſelben zu
beſchränken

Jn dem allgemeinen Meinungsaustauſch bedauerte Baumeiſter
FeliſchBerlin daß der Entwurf nicht dem alten Grundſatz
entſpricht lehren darf wer etwas gelernt hat Mit der Be
ſchränkung des Rechtes Lehrlinge zu halten auf geprüfte Meiſter
würde die alte goldene Freiheit wieder hergeſtellt ſein Meiſter
Geſelle und Lehrling Der Obermeiſter der Jnnung der
Friſeure und Perrückenmacher in München Baum ſprach ſich
dagegen in hohem Grade anerkennend und dankbar für den
Entwurf aus Die ſüddeutſchen Handwerker ſtehen vollſtändig
auf dem Voden der Vorlage und haben den Redner beauftragtder preußiſchen Regierung für den Entwurf ihre hohe Be
friedigung und ihren beſten Dank auszuſprechen Dagegen
urtheilte Reichs und Landtagsabgeordneter Metzner ſehr ab
fällig über den Entwurf Derſelbe leide an den alten Fehlern
an denſelben Fehlern wie der Handwerkskammerentwürf des
Miniſter v Berlepſch Zwang und Aufſicht ſei der ſpringende
Punkt in der Vorlage Man halte eben den Handwerker wie
es ſcheint für dumm und faul für unfähig etwas ſelbſtändiges
für Hebung ſeiner Lage zu leiſten Dieſe Anſicht r auch
auf Seite 80 der Begründung ihre Beſtätigung Die Regie
rung ſolle dem Handwerker mehr Vertrauen entgegenbringen

Auch Pfeiffer Breslau Delegirter des Oſtdeutſchen Hand
werkerbundes beklagte es daß man die Handwerker zu wenig
an der Vorberathung des Entwurfs habe theilnehmen laſſen
Jn zweiter Linie wendete er ſich gegen die mancheſterliche

endenz des Entwurfs dieſer enthalte nichts was wirklich ge
gPurt ſei die wirthſchaftliche Lage des Handwerkers wirkſam zu

eben
Obermeiſter Haendel Breslau widerſprach dem und bemerkte

daß Pfeiffer nicht im Namen der breslauer Handwerker ge
ſprochen habe Metzner aber hält dieſe Kritik für den Aus
druck der Stimmung weiter Kreiſe Trotz aller Bemängelungen
ſtellen ſich indeß alle anderen Redner auf den Boden des Ent
wurfs und verſprechen an deſſen Annahme mitzuwirken Die
Vertreter der Regierung griffen in den Meinungsſtreit nicht ein
und beſchränkten ſich darauf zur Berichtigung von Jrrthümern
Ter zur Belehrung über geſetzliche Beſtimmungen das Wort zu
nehmen

Die irrige des Centralausſchuſſes ſetzen bei
8 82 ein dem erſten ſachlichen Paragraphen der den Titel VI
und damit die 88 81 bis 133 der Gewerbeordnung umfaſſenden
Vorlage Dieſer Paragraph führt ſechzig Gewerbe an für
welche Jnnungen zu errichten ſind und ſieht die Möglichkeit
einer Erweiterung des Verzeichniſſes für einzelne Landestheile
vor Die Konferenz beſchloß auf Antrag des Centralausſchuſſes
dem Verzeichniß noch folgende Gewerbe generell zuzufügen
Chirurgiſche Jnſtrumentenmacher Damenmäntelſchneider Fiſcher
Gürtler Holzbildhauer Lederzurichter Köche Meſſer
ſchmiede Pfefferküchler Photographen Seiler und Repp

läger Schwertfeger Zahnkünſtler und Zeugſchmiede
Zu ſtreichen ſeien die Sonnen und Regenſchirmmacher Jn
Anbetracht der Wichtigkeit des Verzeichniſſes und angeſichts der
durch die Flüſſigkeit der Grenzen einzelner Gewerbe r
ſchwierigen Begriffsbeſtimmung wurde die endgiltige Beſchlu
faſſung über S 82 noch ausgeſetzt und eine Kommiſſion beauf
tragt bis morgen noch weitere Da oder Abänderungs
vorſchläge zu machen Der s 82b die Mitgliedſchaft die Zu
gehörigkeit zur Jnnung betreffend giebt Anlaß zu folgender
Beſchlußfaſſung

Jn Bezug auf den Begriff Fabrik iſt entweder in dem
Geſetze ſelbſt oder in den Motiven ausdrücklich auszuſprechen
daß die Verwendung von Maſchinen und die Anzahl der be
ſchäftigten Geſellen allein noch nicht genügen um einen Be
trieb zu einem fabrikmäßigen zu ſtempeln

Ueber dieſen Punkt wurden lange und lebhafte Debatten ge
führt Eine große Anzahl Anträge wurden geſtellt die meiſten
aber abgelehnt oder zurückgezogen Reichstagsabgeordneter
Jacobskötter warnte vor zu weitgehenden Fordernugen und
mahnte zur Mäßigung

Ein ſozialdemokratiſcher Rittergutsbeſitzer

Zu dem ſozialdemokratiſchen Parteitag werden in dieſem
Jahre mehrere oſtpreußiſche Rittergutsbeſitzer als Delegirte in
Gotha erſcheinen Das iſt nicht etwa ein ſchlechter Witz
ſondern eine wirkliche Thatſache die den oſtelbiſchen Agrariern
ſicherlich noch manche böſe Stunde bereiten wird Ueber die
Perſönlichkeit des einen dieſer Rittergutsbeſitzer des Herrn
Ebhardt auf Komorowen wird der Volksztg, von gut
unterrichteter Seite folgendes mitgetheilt

err Ebhardt iſt der älteſte Sohn des bereits verſtorbenenRiſentseeſtpers Ebhardt Oblewen der lange Jahre hindurch

obwohl politiſch mehr dem Standpunkt der ſüddeutſchen
Demokratie zuneigend Führer der freiſinnigen Partei im
Kreiſe Johannisburg war Nach ſeinem Tode vereinigte ſein
Sohn beide Güter die einen Komplex von drei bis viertauſend
Morgen repräſentiren Herr Ebhardt heirathete eine einfache
Arbeiterin mit der er in glücklicher Ehe lebt Seine Kinder
werden ſehr einfach erzogen ſie beſuchen die Volksſchule des
nahen Städtchen Bialla Er iſt ein zielbewußter Anhänger
der Sozialdemokratie von ihm rührte beiſpielsweiſe im vorigen
Jebw der Antrag für den Parteitag her der ſich gegen die
Verwendung von Ammen ausſprach Seine Arbeiter ſind ſo
vorzüglich geſtellt wie auf keinem anderen Gute er ſtellt
zwar hohe Anforderungen aber er ſorgt ſür ſeine Leute in
wenn man dieſen Ausdruck hier anwenden darf wirklich
patriarchaliſcher Weiſe Sie finden bei ihm jederzeit in jeder
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Bedrängniß Noth und Krankhelt Rath und Hilfe Daß dieſesBeiſpiel eine ſtarke Wirkung ausübt vu ſelbſiwerſtändlich d h

bei den Arbeitern die daraus den nahe lege Schluß ziehen
daß was in Komorowen ſelbſtverſtändlich iſt auch auf den
Gütern ihrer Brotherren möglich ſein müßte Natürlich iſt
Ebhardt kein Nothleidender Er bat eine vorzüglich ein
gerichtete Brennerei mit großem Kontingent und iſt in der
Lage ſeinen Parteigenoſſen über die Liebesgabe die bei dem
konlingentirten Spiritus für ihn abfällt genaue Angaben zu
machen Er iſt auch ein eifriger Agitator für die Partei wie
die 1200 Stimmen erweiſen die er bei der letzten Wahl anf
ſeine Perſon vereinigte Zum größten Theile ſtammen dieſe
Stimmen aus den Kreiſen der ländlichen Arbeiter Seine
Keute ſtimmen natürlich ohne jeden Zwang für ihn Jn den
monatlichen Parteiabrechnungen erſcheint Herr Ebhardt ſehr
oft unter dem Zeichen E Komorowen mit einem beträcht
lichen BeitragW ſteht übrigens mit ſeinen Anſchauungen innerhalb ſeiner

Bernfsgenoſſen nicht allein Es giebt noch einige andereGulsbeſiper in den Kreiſen Lyck und Johannisburg die ſich
offen zur Sozialdemokratie bekennen Man brancht ſich alſo
ar nicht zu wundern wenn vielleicht ſchon bei der nächſtenWih der eine oder der andere maſuriſche Wahlkreis die von

den Konſervativen als ihre ſicherſte Domäne betrachtet werden
einen ſozialdemokratiſchen Rittergutsbeſitzer in den Reichstag
ſchickt

Bebel s Exkurſion nach Frankreich

Ueber die Ausweiſung Bebel s und Bueb s aus Frankreich
werden der Straßb Poſt aus Markirch noch ſolgende Einzel
heiten berichtet

Jn hellen Haufen pilgerten Sonntag nachmittag die Sozial
demokraten Markirchs und ſeiner Umgebung ſowie zahlreiche
ſtraßburger und mülhauſer Genoſſen hinauf zur Grenze auf
der St Diedeler Höhe wo wie gemeldet auf franzöſiſchem
Gebiete in der Nähe der zwei Wirthſchaften von Pfiſter Bebel
der ſtraßburger und Bueb der mülhauſer Reichstagsabgeordnete
über ihre Thätigkeit als Reichsboten berichten wollten Dort
oben entrollte ſich gegen 2 Uhr ein intereſſantes Schauſpiel
Diesſeits der Grenze hatte die markircher Polizeimacht und die
deutſche Gendarmerie Aufſtellung genommen Jenſeits der Grenze
ihre franzöſiſchen Kollegen am Waldesrande lagerten die Grenz
wächter beider Staaten und last not least unter dem Scheine
einer Truppenübung hielt ſich ſeit dem Morgen eine größere
Anzahl der St Diedeler Chaſſeurs im Walde verborgen Etwa
1500 Menſchen nach meiner Schätzung von welchen etwa ein
Viertel ans Zuſchauern beſtand welche von Nah und Fern zu
Fuß oder mit dem Fahrrad herbeigeeilt waren flutheten auf
der Landſtraße auf und ab Hochrufe auf die internationale
Sozialdemokratie ertönten und ein beredter Beweis für
ihren Jnternationalismus die elſäſſiſchen Sozialiſten welche
blau weiß rothe Blumenſträuße trugen rieſen vive la France
aus Leibeskräften Da erſcheinen Bebel und Bueb die Zeye
des Tages welche mit dem Ein Uhr Zuge in Markirch an
gekommen waren von Schlettſtadt aus hatten ſie Rückfahrkarten
dritter Klaſſe und ſich ſofort auf die Grenze begeben hatten
ſie betreten den franzöſiſchen Boden werden ſtürmiſch be
willkommnet aber Ruhe wird plötzlich nach dem Sturm
Der Bürgermeiſter des franzöſiſchen Dorfes Wiſſembach
tritt an die beiden Abgeordneten beran übergiebt jedem ein
Papier beide leſen es ſind ſehr überraſcht ſie wenden ſchleunigſt
dem ſchönen Frankreich den Rücken und ziehen ſich auf die
heimathliche Erde zurück Bebel und Bueb waren aus Frank
reich ausgewieſen Tableau Bebel war geradezu geknickt
wortlos ſtarrte er auf den Ausweiſungsbefehl den ihm der
ſeiner Zeit aus Deutſchland ausgewieſene Bürgermeiſter über
reicht hatte Bueb jedoch fühlte offenbar die Blamage nicht
oder wollte ſie nicht fühlen er beſtellte ſich kaltblütig ein Glas

Wein natürlich rothen und meinte als er davon getrunken
der ſei gerade ſo ſchlecht wie die Republik die den Zar
empfange ihn aber den großen Bueb nüskeye hinauswerfe
Das allgemein überraſchende Vorgehen der franzöſiſchen Be
hörde iſt leicht erklärlich Zwar hatte ſie die Abhaltung der
Verſammlung geſtattet aber daß Bebel und Bueb Reden

halten wollten war ihr nicht mitgetheilt worden und ſo ver
hinderte ſie dies durch die Ausweiſung der beiden Doch der
zweite Streich folgte ſogleich Die franzöſiſchen Sozialiſten
ließen nämlich durch einen Brief oder mündlich kundthun
genau konnte ichs nicht feſtſtellen ſie ſtimmten zwar im

kollektiviſtiſchen Prinzip mit den Deutſchen überein aber ſonſt
wollten ſie mit ihnen nichts zu thun haben am wenigſten in
einer gemeinſamen Verſammlung Das iſt ein harter Schlag

für die Herren Bebel und Liebknecht die Pfleger des Jnter
nationalismus und der beſte Beweis dafür daß die fran

zöſiſchen Sozialdemokraten zwar Sozialiſten aber in erſter
Linie Franzoſen ſind

Bebel will nunmehr am erſten Sonntag im Monat Oktober
eine Verſammlung auf badiſchem Boden in nächſter Nähe
von Straßburg abhalten um zu ſeinen Wählern von Straß
burg zu ſprechen Die pariſer ſozialdemokratiſche Preſſe iſt
ſehr erboſt über die Ausweiſung Bebel s und Bueb s So
ſchreibt z B die Pet Républ Der Deutſche Kaiſer hat
der franzöſiſchen Regierung befohlen die elſäſſiſchen Sozialiſten
zur Thür hinauszuwerfen und als unterwürfiger Lakai hat
Barthon der Miniſter des Jnnern den Rücken gekrümmt
unter der Drohung von Fußtritten des Herrſchers zuſammen
klappend Sie werden ſehen daß dieſer Haſenfuß der geſtern
noch vor dem preußiſchen Pickelhelm kniete uns morgen im
Namen der Vaterlandsliebe beſchimpfen wird Gut gebrüllt

Vom Königsberger Börſengarten

Wie es ſcheint wird demnächſt die Königsberger Börfen
gartenaffäre gerichtsanhängig werden Der berliner
Volksztg wird nämlich ans Königsberg folgendes geſchrieben

Die Börſengartenaffäre iſt abermals um einen Schritt vor
wärts gerückt Die Angelegenheit hat ſo viel Staub auf
gewirbelt erſt von dem Zeitpunkte an in welchem von ſeiten
der Regierungsbeamten und der Offiziere der Boycott über
den Börſengarten verhängt wurde Die Vorgänge die ſchließ
lich zu dem Boycott führten haben eine aktenmäßige Dar
ſtellung wie ſie ſeitens der Börſengarten Direktion über die
Boycottangelegenheit gegeben wurde bisher noch nicht gefunden
Es handelt ſich dabei bekanntlich um einen Zwiſt zwiſchen dem
Reglerungsaſſeſſor U und dem Amtsgerichtsrath A im VBörſen
garten Jetzt will die Direktion des Börſengartens auch von
dieſein Zwiſt der am 11 Juni ſich abſpielte eine aktenmäßige
Darlegung geben Jnzwiſchen zieht die BörſengartenAffäre
immer weitere Kreiſe ſie wird noch manches Nachſpiel haben
Es ſind ſeitens der Börſengarten Direktion Beſchwerden ab
geſandt worden doch wohl an die höheren Jnſtanzen An
dererſeits ſcheinen die Veröffentlichungen in der Preſſe auch
noch ſtrafrechtliche Verfolgungen veranlaſſen zu wollen Kurzum
es ſcheint ſich ein ganzer Rattenkönig von ſenſationellen Er
eigniſſen vorzubereiten Uebrigens hat der Ruhm der hieſigen
Corps wenigſtens eine der hieſigen Burſchenſchaſten
ſchlafen laſſen Dieſelbe hat ebenfalls den Boycott über den
eng verriet es beigt epit Fran auf den
H n Generallientenant Keyler der 8jener Burſchenſchaft ſein ſoll e vater Herr

Weiter wird der Volksztg noch telegraphiſch gemeldet
Der Chefredactenr der Königsb Hartung ſchen ZeitungEmil Walter wurde heuie als Jene a Meere

gericht darüber vernommen wer ihm den Komman
danturbefehl in der Börſengartenangelegenheit mitgetheilt
abe Es iſt Unterſuchung eingeleitet gegen einen unbe
annten Soldaten Den Reſerveoffizieren ſoll das

Verhalten der aktiven Offiziere in der Börſengartenaffäre zur
Richtſchnur dienen Die Burſchenſchaft dementirt den
Boycott des Börſengartens

Verſchledene Mitthellungen
Am 6 Sept unkernahmen wie bereits kurz gemeldet die

Vereine des Travegaues eine Turnfahrt nach dem Sachſen
wald und Friedrichsruh Am Nachmittage gegen 4 Uhr
wurde es bekännt daß Fürſt Bismarck eine Spazierfahrt unter
nehmen werde und daß er gelegentlich derſelben geſehen werden
könnte Die Turner ſtellten ſich mit ihren Fahnen vor dem
Thore auf das den Zugang von der Straße zum Parke bildet
Etwa um 5 Uhr erſchien der Fürſt ganz allein im Wagen
ſitzend Als er der frohen Schaar anſichtig wurde ließ er halten
Der Gauvertreter Panl Steen ans Lübeck trat an den Wagen
und hielt eine Anſprache an den Fürſten in der er die Ver
dienſte deſſelben um das deutſche Vaterland zum Ausdruck brachte
und die Mitarbeit der deutſchen Turner an dem Auſbau des
Reiches ſchilderte Aufmerkſam hatte der Fürſt dem Redner zu
gehört und als dieſer geendet hatte ſprach er folgende Worte

Jch danke Jhnen meine Herren für die freundliche Be
rüßnung Jch freue mich über jeden Verein im DeutſchenReiche der keine bindende Grenzen kennt ſondern das Ganze

umfaßt Und die Turner haben mit der Litteratur und der
Kunſt ſtels ein Band gebildet welches ſich an die Landes
grenzen nicht kehrt Mögen ſie gedeihen und blühen und dieſes
auch im politiſchen Sinne Das Körperliche kann ich nicht
mehr mitmachen Adien meine Herren

Darauf lüſtete der Fürſt die Mütze die Pferde zogen an und
der Wagen rollte vorüber dem Walde zu während die Turner
das Lied Dentſchland Deutſchland über alles ſangen Der
3 trug einen dicken Pelz Er ſah verhältnißmäßig
wohl aus S

Zu der Anklage die gegen den Redacteur des Halberſtädter
Generalanz wegen Gottesläſterung erhoben worden iſt
weil er in ſeinem Blatte ein den Pantheismus predigendes Ge
dicht des Aſtronomen v Mädler veröffentlicht hatte erklärt der
Superintendent Gaudig in Oſchersleben daß in dieſer
Angelegenheit eine Anzeige von dem Gemeindekirchenrath als
Körperſchaft nicht ausgegangen ſei und daß auch die demſelben
angehörenden Perſonen die als Denunzianten genannt wurden
nämlich Gaudig ſelber Sanitätsrath Dr Bertoch und Gerichts
ſekretär Schmidt die Anzeige weder ſelbſt erſtattet noch jemand
beauftragt hätten dies in ihrem Namen zu thun

Die Deutſche Tagesztg behanptet daß Beſtellungen
künſtlichen Dün gers nicht ausgeführt werden könnten weil
die Lieferanten von den Eiſenbahnverwaltungen
keine Wagen erhalten könnten obwohl ſie ſolche ſchon im
Juli beſtellt hätten Die Eiſenbahnverwaltungen werden ſich
hoffentlich gegen dieſe agrariſche Behauptung energiſch ver
theidigen Daß die Mittheilung nicht wahr ſein kann könnte ſich
die Deutſche Tagesztg freilich ſelbſt ſagen

Der ſtändige Ausſchuß des Komitees für die Erbauung
einer deutſch oſt afrikaniſchen Centralbahn hielt am
Montag bei Anweſenheit der beiden Vorſitzenden des Geheim
rath Dr Oechelhäuſer und des Direktors der Deutſchen Bank
Dr Siemens wiederum eine Sitzung ab in welcher die Berichte
des letzten noch in Dienſten des Komitees in Oſtafrika thätigen
Technikers des Hrn Rindermann zum Vortrag kamen Der
Rückkehr deſſelben wird noch im Laufe dieſes Monats entgegen
geſehen und können alsdann die Arbeiten und Rechnungen des
Komilees endgiltig abgeſchloſſen werden Nach Rückkehr des
Direktors Dr Kaiſer ſieht ſodann die Entſcheidung des Reichs
kanzlers über die von dem Komitee wegen Erbaunng des erſten
Abſchnittes der Centralbahn geſtellten Anträge zu erwarten
Fallen dieſelben zu Gunſten der Uebertragung dieſes Eiſenbahn
baues an eine Privateiſenbahngeſellſchaft aus ſo werden ſich die
Unterhandlungen mit der zu dieſem Behuf gebildeten Bankiers
gruppe unmittelbar anſchließen

Wie die Köln Volksztg meldet wird Paſtor Göhre der
bekanntlich jüngſt ſein Amt niedergelegt hat als Redacteur in
die Naumann ſche Die Zeit einzutreten

Marinenagchrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an
das Ober Kommando der Marine beabſichtigten S M S
Kaiſer, Kommandant Kapitän zur See Zeye mit dem Chef

der Kreuzerdiviſion Kontre Admiral Tirpitz an Bord und
S M S Jrene, Kommandant Korvetten Kapitän du Bois
am 10 Sept von Hakodate nach Wladiwoſtok in See zu gehen
S M S Prinzeß Wilhelm Kommandant Korvettken
Kapitän Thiele iſt am 8 Sept von Hakodate nach Nagaſaki in
See gegangen S M S Cormoran, Kommandant Kor
r opitän Brinkmann iſt am 8 Sept in Chefoo ange
ommen

Ansland
Ruſtland

Auch von anderer Seite wird beſtäligt daß die Ernennung
des Grafen Kapniſt als Nachfolger Lobanoff s
bevorſtehe Graf Kapniſt wird den Zaren auch nach Paris
begleiten

Jm 25 Dragonerregiment deſſen Chef der Kaiſer von
Oeſterreich iſt ſind der Oberſt und eine Anzahl Offi
ziere wegen Demonſtrationen gegen den Kaiſer von
Oeſterreich aus dem Dienſte entlaſſen worden

Beim Beſuche des Zaren in Balmoral wird auch der Prinz
von Wales zugegen ſein

Türkei
Jn Konſtantinopel wurde am Sonntag in allen

armeniſchen Kirchen verkündet daß weitere Verfolgungen
nicht ſtattfänden die geflüchteten Familien ſollten in ihre
Hänſer und zur Arbeit zurückkehren enn das armeniſche
Komitee nicht von neuem den Frieden ſtört erſcheint die Ruhe
vor der Hand geſichert doch danert die Auswanderung der
Armenier fort

Trausvaal
Der Erſte Raad des Transvagals hat die Frage berathen

ob das Bürgerrecht jenen Ansländern gewährt werden
ſollte die bei dem Jameſon ſchen Einfall die Waffen zur Ver
theidigung des Staates ergriffen Aus vier Diſtrikten waren
Denkſchriſten eingegangen die ſich gegen jede Ausdehnung des
Bürgerrechts ausſprachen Neun Diſtrikte dagegen waren
dafür daß man zum Danke denjenigen die zum Staate ge
ſtanden hatten das Bürgerrecht verleihen ſollte Präſident
Krüger erklärte im Laufe der Debatte daß niemand mehr
gegen Ausdehnung des Bürgerrechts ſei als er Er halte es
aber für gerecht daß alle die Eugländer die gegen Jameſon
gefochten hätten Bürgerrechte erhielten Der Raad beſchloß
ſchließlich mit großer Mehrheit die Regierung zu bevoll
mächtigen denen die bei Doornkoop für Transvaal ge
kämpft hätten das Bürgerrecht zu geben

Der Sanitätebeamte in t nesburg berichtet daß
ſeines Wiſſens nach die Sterblichkeit in Johannesburg
ſtärker iſt als in irgend einer Stadt der civiliſirten Welt

Niederländiſch Jndien
Auf Atjeh iſt die Lage für die Niederländer ſehr günſtfAus Batavia wird gemeldet daß ein Bataillon nach Sein

r7 von der konzentrirten Stellung marſchirt ſei daß vomiwack von Samshani ans viele Kampongs beſucht worden

ſeien wobei man zwei Geſchütze zahlreiche Gewehre und viel
Schießbedarf erbentet habe die Bevölkernng die ins Gebirge
geflohen kehre allmälig zurück Damit wären die Truppen
Stemfoorts viel weiter in das Jnnere von Atjeh vorgedrungen
als ſeiner Zeit General van der Heyden

China
Endlich dringt auch eine chineſiſche Preßſtimme über den

Zweck der Reiſe Li Hung Tſchang s zu uns Der inShanghai erſcheinende Schimpo ſchreibt

Seltſame Erwartungen ſpiegelten ſich in den europäiſch ge
ſchriebenen Blättern unſerer Stadt wieder und nun hat
klagende Enttäuſchung ihr Echo gefunden Die Erwartung
war Li Hung Tſchang werde ein reiſender Kaufmann ſein und
die Enttänſchung beſteht darin daß derſelbe der Aufgabe treu
geblieben iſt mit der ihn ſein kaiſerlicher Herr betraut hatte
Wäre es anders geweſen dann wären China und ſein kaiſer
licher Gebieter die Betrogenen geweſen Auf ſeinen Ruhm
wäre ein untilgbarer Flecken gefallen Von r an war
es in Europa bekannt Li Hung Tſchang reiſt als außerordent
licher Botſchafter zu den Höfen und Regierungen die China
in ſchwerer Zeit Beiſtand geleiſtet haben Hat aber dabei
auch nur das Geringſte verlautet Li Hung Tſchang ſolle gleich
eitig Beſtellungen machen an Kriegs und Eiſenbahnmaterial
dann findet uns doch ſonſt ſo übermäßig ceremoniell

und glaubt daß wir damit faſt das Lächerliche ſtreifen
Jetzt aber ward plötzlich erwartet daß der Träger ſo hoher
Aufgaben der Ceremonie und der Höflichkeit gleichzeitig
Geſchäfte abwickeln ſollte Jn Belgien und England würde er
es allenfalls können Hier gab es keine kaiſerliche Spezial
kommiſſion für den Botſchafter Dann freilich würden Deutſch
land und Frankreich ſich enttäuſcht fühlen dürfen aber ſie
werden hierzu keinen Grund haben Daß LiHu Tſchang die
Etabliſſements in Augenſchein nahm verſtand ſich bei einem
ſolchen Manne von ſelbſt Er hat auch nach den Lehren unſerer
Weiſen gehandelt wonach der Kaufmann der uns zur Zu
friedenhelt bediente ſich als Freund bewährt hat Jm Sinne
unſerer Philoſophen iſt es auch daß man an einen Freund
zuerſt denkt So wird es auch geſchehen wenn China Be
darf haben wird Vielleicht wird Li Hung Tſchang auch
dann wieder der Beauftragte unſeres Kaiſers Diesmal äber
iſt er es wie der Weſten es wiſſen ſollte im Sinne des
Handels nicht geweſen t

Provinzialnachrichten

M Zörbig 8 Sept Pfarrbeſetzung Bahnbau Für die ſeit dem I Mai durch Penßonirung ihres
bisherigen Jnhabers erledigte Pfarrſtelle zu Beyersdorf
hat der Evangeliſche Oberkirchenrath zu Berlin den P Butz
deſignirt der vorher Pfarrer der evangeliſchen Gemeinde
in Buenos Ayres geweſen iſt die ſich an unſere Landes
kirche angeſchloſſen hat Die Lokalprobe in Beyersdorf hat in
Gegenwart des Superintendenten bereits ſtattgefunden und da
Widerſpruch der Gemeinde nicht erfolgt iſt demnächſt die Be
ſtätigung ſeitens des Konſiſtoriums zu erwarten Vorausſichtlich
finden alſo in unſerer Ephorie im Monat Oktober zwei Ein
führungen von Geiſtlichen ſtatt außer in Beyersdorf noch wie
ſchon berichtet in Quetz Für den Bahnbau Bitterfeld
Zörbig Stumsdorf ſind die Erdarbeiten in 4 Looſen ver
Bern worden und zwar BitterfeldSandersdorf Sandersdorf

annepöls Tannepöls Zörbig bis zum Strengbach für dieſe
Strecke ſteht die Vergebung noch aus und Zörbig Stumsdorf
Die Bahnhofsgebände ſowie die Brücke über den Strengbach
werden beſonders vergeben Auf der Strecke Stumsdörf Zörbig
haben geſtern ca 200 Arbeiter die Arbeit in Angriff genommen
nachdem von den betreffenden Ackerparzellen Zuckerrüben und
Kartoffeln abgeerntet worden ſind Für den Bau der Kleinbahn
Deſſau Radegaſt hat nunmehr auch noch die Zuckerfabrik
Radegaſt eine zehnjährige Zinsgarantie von 3000 M übernommen

F Schochwitz 8 Sept Evangeliſcher Bund Die dies
jährige Hauptverſammlung des Evangeliſchen Bundes der Ephorie
Gerbſtedt findet Sonntag den 13 September im Gaſthofe zu
Krimpe ſtatt Den Hauptvortrag dazu hat Herr Oberpfarrer
Wächtler Halle übernommen

Rp Delitzſch 8 Sept lZuckerrübencampagne Die
hieſige Zuckerfabrik beginnt ihre diesjährige Rübencampagne
am Donnerstag den 17 d M Die Zuckerrübenernte ver
ſpricht zwar eine gute quantitative Ausbeute doch läßt
nach den angeſtellten Polariſationsverſuchen die Qualität
zu wünſchen übrig Jn unſerem benachbarten Orte
Benndorf deſſen ſchulpflichtige Kinder bisher in Paupitzſch
eingeſchult waren wird eine neue Schulgemeinde be
gründet Gegenwärtig werden die einzelnen Arbeiten zum
Schulgebäude vergeben

4 Mühlberg Elbe 8 Sept Unfall Bei den Elbdamm
arbeiten zwiſchen den benachbarten Dörfern Brottewitz und Martins
kirchen ſträngte heute vormittag ein Knecht die dem Ritterguts
beſitzer Mehnert in Ammelgoßwitz gehörigen Pferde aus um ſie zu
tränken Die Pferde liefen aber inzwiſchen nach einem nahe
gelegenen Waſſer geriethen dort in den Schlamm und ertranken
Hilfeleiſtungen waren unmöglich und lebensgefährlich

Naumburg 8 Sept Abiturientenprüfung Bei
der heutigen Prüfung der Abiturienten des Domgym
naſiums erhielten 4 Primaner das Reifezeugniß

V 8 Sept Schwere Verletzung en bei
den Schleßübungen in der Nähe von Diesdorf erlitten geſtern
vormittag drei Feldartilleriſten Als man ein Geſchütz das ver
ſagt hatte öffnen wollte ging die Ladung nach hinten heraus
und traf die Beklagenswerthen die mittels Fuhrwerks dem
hieſigen Militärlazareth zugeführt wurden

Oſterwieck 8 Sept 3400 Mark Belohnung Von
der Ortsbehörde zu Rocklum iſt für Entdeckung des Brand
ſtiſters der in den letzten Jahren hier ſtattgehabten Brände die
von verſchiedenen Seiten zuſammengebrachte Summe von 3400 M
als Belohnung ausgeſetzt

GroßSalze 7 Sept Kreislehrer Konferenz
Unter Vorſitz des Kreisſchulinſpektors Oberpredigers Dr Rath
mann Schönebeck wurde heute hier die Kreislehrer
Konferenz der Ephorie Atzendorf I abgehalten Vor
träge hielten Lehrer Feigenſpan Salze und Meyer
Biede über Wie geſtaltet ſich
faden von 1895 der Turnunterricht in einfachen und umfang
reicheren Volksſchulverhältniſſen Die Beſprechung war en
recht lebhafte namentlich wies Regierungsrath Dr Schumann r
darauf hin daß die Regierung auf Einführung des Turnünter
richts in allen Dörfern mit Energie hinarbeite Er betong
ferner die große ethiſche Bedeutung des Turnunterrichts und
wies die Lehrer auf die an ſie dabei geſtellten Anforderuneeß
hin Ueber das zweite weit wichtigere Thema Wie laſſen r
volks wirthſchaftliche Elementarkenntniſſe im Rahmen der je 9ſe
Lehrpläne der Volksſchulen vermittein und welche Kenntn
kommen hierbei hauptſächlich in Betracht hielt Lehrer Thin ceit
einen eingehenden Vortrag der auch wegen ſeiner Reichhaltigh
des Gebotenen beſondere lobende Anerkennung des Schutrog e
Dr Schumann fand Der Veſprechung entnehmen wir daß u
Schule nicht zu einem Bollwerk gegen die Sozialdemokratie
machen ſel noch viel weniger zu einer Angriffswaffe gegen ie

nach dem neuen Leit
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dahin wirken daß die Kinder Einſicht inDie Sche e Leben erhallen daß ſie die Anforderungen in
der elgibſer Beziehung die das Leben ſtiellt kennen

ſittlie t

c Auszeichnung Für die beſte SchießErfugt v Valterie des Thür FeldArt Reg Nr 19
rings jſerab zeichen für das Jahr 1896 erhalten
das Ko Sept Rohheit Fund Nachdem heuteK Erfurt Sſige Ha darbeiter Johann Marzicamba vom
Mittag Sericht wegen ſchwerer Körperverletzung begangen an
Schöffeneebeiter Karl Gräſer zu zwei Monaten Gefängniß ver

Lor Worden fiel er plötzüch über die auf einer Bank im
urtheit des Gerichtsgebändes ſitzenden Gräſer ſchen Eheleute

rrider erſetzie der Frau Fauſtſchläge ins Geſicht ſo daß das
r und Dann ſprang er auf den Mann z mißhe llSene weh dieſen und zerriß ihm das Beinkleid dergeſtalt daß

iherhingen Während der Erdarbeiten zum Eiſende Jebenerſne e Langenſetza wurde jüngſt nahe bei Elxleben
do Etkelett eines Mannes bloßgelegt Am Halſe befand ſich ein
das ſer Ring Heute begab ſich der ſtädtiſche Archivar und
9kwumsſorſcher Hr Dr Beyer Erfurt nach Elxleben um

und einer Beſichtigung und Prüfung zu unterzieh en

ral Verändernngen in der Armee Provinz7 erle Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
förderungen und Verſfetzungen Jm Sanitätscorps

Be Rudolph Aiſiſt Arzt 2 Kl vom Gren Regt König Friedrich Iv Jpreuh Nr 5 zum Aſſiſt Arzt 1 Kl die Aſſiſt Aerzte 1 Kl der Reſ
8 Eſichhorn vom Landw Bezirk Deſſau Dr Hetzold vom Landw

z t Halle a S zum Stabsarzt Aſſiſt Arzt 1 Kl der Landw 1 Aufgebots
chwarz vom Landw Sezirt Bitterfeld zum Stabsarzt die Unterärzte

Pr Reſ Goede vom Landw Bezirk Magdebnurg Dr Kirchberg vom
nd Veznt Mühlhanſen i Th zu Aſſiſt Aerzte 2 Kl befördert

Patente Anmeldnu nungen Verſtellbarer Lampenſchirm G Otto
jlhelmy Leipzig Waeoſſerſtandsglas mit feſtem Dichtungsring zwiſchen
Gummipackung und einem Flantſch des Elaſes Wilhelm Strube Magde

d Buncan Kezzergießmaſchine mit auswechſeltaren Klemmern und Form
en Pant Liebert DresdenA Heizeinrichtung für Klüſſigkeiten Friedr

r mens Dresden Ertheiinngen Pueumatiſcher Flammenlöſcher
G Paſchke Dresden A Verſahren zur Gewinnung von Bierwürze
Bayeriſche Bier Brauerei V Lapp Leipzig Lindenan Vorrichtung zum
Löſen des Preßralkens an Pappenſcheren nach erfolgtem Schnitt Ch Mans
ſeld LeipzigReudnitz Vorrichtung an Deſt llations und Abſorptions
to onnen zum Freihalien der Ueberfallrohre von Kruſten Schlamm u dgl
Dr H Hirzel Leipzig Plagwitz Typenrad Schreibmaſchine E Levesque
Paris 48 Rue de Malle Vertr Auguſt Rohrbach ax Meyer und Wilhelm
Hindewald Erſurt Kompaß mit elektriſcher Fernanzeigevorrichtung G
Kude l und Th Marcher Dresden Vorrichtung zum Abtrennen der
ehren oder ſamentragenden Riſpen 2c von Strohtheilen vor dem Dreſchen

Behm Onuerſurt Jn der Höhe verſtellbare Kulturleine mit Spann
vorrichtung G K Spitzenberg Eiſenach Maſchinenpflug nach dem Ein
maſchinenſyſtem mit elektriſcher Arbeitsükertragung von der Dampfpfluglokomotive
anf den Ankerwagen F Schulte Magdeburg Kettenſteuer für land
wirthſchaftliche Maſchinen Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen F Zim mer
mann Co Akt Geſ Halle a S St omzuleitung für auf Ackergeräthen
angebrachte Elektromotoren Fabrik land wirthſchaftlicher Maſchinen F Zimmer
mann Co Akt Geſ Halle a S Verf hren zum Reinigen von Ge
treide unter Anwendung von Waſſerdampf M Martin Bitterfeld
Klaviatur für Accordeons und ähnliche Jnſtrnmente G Körner Eera Reuß

Heizboden ſür Vichfutterdämpfer u dgl O Brünner Artern Ver
fahren zur Herſtellung körperlicher Figuren R Verger Pößneck Srhäriſch
und chromatiſch korrigirtes Objektiuwv Firma Carl Zeiß Jena Vor
richtung zur Einübung der Schwimmbewegungen außerhalb des Waſſers
R Scheller Hildburghanſen Verfahren zur Uebertragung von Abzieh
dildern anf keramiſche Gegenſtände Glas Metall u dgl W Wachter
Jimenan Ziegelpreſſe mit centraler Führung der Preßwelle H Ruder
Bitterfeld Vorrichtung zum Schalten und Arktetieren der Karten für Karten
ſchlagmaſchinen R Herold Ronneburg S A a nigwprege mit
excent iſch ineinander gelagerten gelochten Cylindermänteln F Dippe
Schladen Harz

Jeng 8 Sept Bleichroda Der Geheime Juſtizrath
c a D Günther Bleichrodariſt getorben

Bernburg 8 Sept Kleinbahn Bernburg Bel
keben Die Vorarbeiten für die Kleinbahn Berüburg
Plötzkan Alskleben Belleben ſind beendet ſo daß dem
nächſt über die
Finanziirung demnächſt das Weitere beſchloſſen werden kann
Der Koſtenanſchlag für die 25 km lange Strecke beträgt 900,000
Mark wobei die Koſten für Grunderwerb in der Hauptſache
nicht berückſichtigt ſind Hinſichtlich der Rentabilität hat die
mit den Vorarbeiten betraute Firma Vering Wächter Berlin
vach den bisherigen vorhandenen Unterlagen einen jährlichen
Nettogewinn von 30,000 M berechnet ſo daß von Anfang an
eine Verzinſung des Anlagekapitals mit 3 Proz zu erwarten iſt
Vorausſichtlich dürfte die Verzinſung aber höher werden da der
Koſtenanſchlag ſich noch verbilligt

endgiltige Feſtlegung der Bahnlinie und die

Leipzig 8 Se c r hathier viel Staub auſgewirbelt da Fehſe ein ſtadtbekannter Mann
iſt der ein ausgezeichnetes Geſchäft macht das ſeinen Mann
wie der Augenſchein ergiebt gut nährt Wie Vollmond er

länzt ſein feiſtes Geſicht drei Männer umſpannen den Schmerhoch ihm nicht Wie der Mann dazu kam ſich auf eine ſo ſtraf
würdige Weiſe zu bereichern das verſteht hier abſolut niemand
Wer jetzt in die Kneipe geht und ein Glas Kulmbacher ver
langt fügt hinzu aber ohne Fehſematenten

Vermiſchtes
Eine ſonderbare Ueberraſchung wurde dieſer Tage einem

Kaufmann in Berlin bereitet der eine Hüterin des häuslichen
Herdes in Geſtalt einer ſorgſamen Hausfrau nicht beſitzt und
deshalb darauf angewieſen ſiſt in der Jägerſtraße bei einer
Wirthin wundermild ein freudeloſes ChambregarniſtenDaſein zu
führen Vorgeſtern in aller Frühe klopfte es an ſeine Thür
und als er ärgerlich über die frühzeitige Störung Herein
rief erſchien ein Schutzmann auf der Vildfläche der ihm ſeierlichſt
eine Einladung zum Erſcheinen auf dem Polizeibureau über
reichte Mit wachſendem Erſtannen hörte er daß er eine ihm
eſtohlene Uhr nebſt Kette rekognosziren ſollte Er ver
icherte dem Schutzmann daß hier entſchieden ein Jrrthum ob

walten müſſe denn ihm ſei keine Uhr geſtohlen und er wiſſe
nicht wie die Polizei zu einer ſolchen Vermuthung komme Der
Beamte blieb aber dabei daß ſich die Kriminalpolizei nicht irre
und er wollte ſich eben zum Gehen wenden als Herrn F
plötzlich die Erinnerung an eine koſtbare Uhr und Kette durch
den Kopf ſchoß die er einſt als Jubiläumsgabe erhalten und
ſorgſam in einem Etui in ſeiner Kommode bewahrte Er zog
den Kaſten auf öffnete das Etui und ſah zu ſeinem Staunen
daß es leer war Nunmehr hielt er die Einladung die ihm der
Beamte überbracht für durchaus berechtigt und zögerte nicht
ihr Folge zu leiſten Uhr und Kette waren einem Uhrenhändler
zum Kauf angeboten von dieſem aber angehalten worden und
es ſtellte ſich bald heraus daß ein bei der Wirthin des Chambre
garniſten bedienſtetes Mädchen zur Diebin geworden war Der
Beſtohlene hat ſeitdem große Hochachtung von der Allwiſſenheit
der Kriminalpolizei

Zum zweiten male vergiftet Wie wir ſeinerzeit be
richteten vergiftete ſich am 4 Juli d J die mit ihrem Manne
in Scheidung liegende Fran Grube welche Wärterin an der
Jrrenanſtalt zu Dalldorf war in Gemeinſchaft mit dem Wärter
Nickelmann Der Grund zu der That war darin zu fuchen
daß die Beiden da ſie ein unerlaubtes Verhältniß unterhielten
ihre Stellungen zu verlieren fürchteten Nickelmann war dem
Gifte erlegen Die Grube dagegen wurde im moabiter
Krankenhaus wieder her eſtellt äußerte aber wiederholt daß ſie
ſich doch noch das Leben nehmen werde Nach ihrer Geneſung
ſuchte ſie an der dalldorfer Anſtalt wieder anzukommen wurde
aber abgewieſen Vor ſechs Wochen nun fand ſie Anſtellung an
der Anſtalt zu Herzfelde mußte aber ſo viel Neckereien und
Sticheleien hören daß ſie um dieſen zu entgehen Strychnin
nahm Man fand ſie in ihrer Stube in voller Kleidung todt
auf dem Bette liegen Das Strychnin hatte ſeine Schuldigkeit
beſſer gethan als ſeinerzeit das Gift
Auch eine Kritik Recht anſchaulich iſt die Schilderung die

ein dresdener Blatt von R Strauß neuem ſinfoniſchen Werk
Alſo ſprach Zarathuſtra entwirft Da heißt es u Der

Menſch ſtürzt ſich nun in den 2 Satz Taumel der Leidenſchaft
ohne Befriedigung zu finden Da wirft er ſich auf die Wiſſen
ſchaft und ſucht in einer Fuge 3 Satz das Lebensproblem zu
erfaſſen aber der Faden verwirrt ſich ſo verzweifelt er ſucht und
forſcht bis er ermattet davon abläßt Da ertönt in ſeine
Jnnern der Weckruf zur Freude zum Daſeinsgennß un
freundliche Tanzweiſen 4 Sat erklingen ihm von dem Rhythmus
des Tanzes werden nun alle früheren Motive erfaßt intmer
freier und individueller in einer unerhörten Kontrapunktik
ſchwingen ſie ſich dahin bis die Seele leicht der Morgenröthe
entgegenſchwebt dur während die Welt in dur im BVaſſe
herabſinkt und tief unten liegen bleibt

Wiedergefundener Geldbrief Ein von Karlsbad nach Prag
aufgegebener Geldbrief mit 20,000 fl der in Verluſt gerathen
war iſt in Karlsbad unter ſeltſamen Umſtänden aufgefunden
worden Es wird uns hierüber berichtet Man fand den Brief
unter einem Holzſtoß in der Nähe des Gaſthauſes zum Elyſium
Der Brief war geöffnet und enthielt noch 19,700 fl Zwei Poſt
beamte die verdächtig erſcheinen den Brief beiſeite geſchafft zu
haben wurden verhaftet

Der vatriotiſche Bäckergeſelle Vor ein paar Tagen er
ſchien wie man uns erzählt ein Bäckergeſelle vor dem Thore
des variſer Polizeigefängniſſes und begehrte Einlaß Was
wünſchen Sie Jch bin zu acht Tagen Haft verurtheilt
worden Schön und IJch warte nun ſchon feit zwei
Monaten darauf eingeſperrt zu werden Vergebens Jn ein
ar Wochen kommt der Zar da habe ich Angſt gekriegt daß

ch vielleicht dann ſitzen müßte und ihn ſo nicht ſehen
könnte Können Sie mich nicht gleich hier behalten Der
Mann wurde zum der gerührt ſeinen Wunſch
erfüllte Merkwürdigerweiſe Denn einem ſo glühenden Patrioten
hätte man doch die geringe Strafe erlaſſen können

Gioſns Cardnucei bildet ſich immer mehr zum italieniſchen
Hofdichter aus So hat der einſtige Sänger des Satan nun
mehr eine Ode auf die Vermählung des Kronprinzen mit der

rinzeſſin von Montenegro geſchrieben Das Poem das am
ochzeitstage erſcheinen wird iſt betitelt An Helene der Perle

von Montenegro und rekapitnlirt die Heldengeſchichte des Hauſes
Petrowitſch deſſen Thaten mit denen des Hauſes Savoyen ver
glichen werden Die Ode ſchließt mit dem Lobe der Allianz der

ſtarken Allobroger und der ſtarken Slaven, der glorreichen
Savoyens und der unbeſiegbaren Bergbewohner

ernagoras

Verrückt Ein gewiſſer Orazio Turelli der ſich dieſer
Tage in Brescia das Leben nahm hinterließ einen Brief in
welchem er ſeine Gläubiger erſucht die Nummern 4 30 66 im
c zu ſpielen um auf dieſe Weiſe zu ihrem Gelde zu

ommen

Etwas fanl im Staate England Aus London wird
geſchrieben Jm Daily Mail erzählt der Redactenr des London
American ein Erlebniß das auf einen ganz unglaublichen
Schlendrian in der hieſigen Poſt und Militärverwaltung hin
dentet Der amerikaniſche Herr wünſchte für ſein Blatt eine
Telegrammadreſſe und wählte von verſchiedenen Wörtern
die ihm die Ober Poſtverwaltung zu dieſem Zwecke unterbreitete
das Wort Kamſin aus Der Redactenr war kaum zwei
Tage im Beſitz dieſer Adreſſe als ihm ein chiffrirtes Telegramm
aus Weſtindien zuging Er wußte nicht was er aus der Geſchichte
machen ſollte und wandte ſich ans Generalpoſtamt um Aufklärung
Hier wurde ihm brevi manu mitgetheilt Kamſin ſei die
regiſtrirte Telegrammadreſſe des Sekretärs des Höchſtkomman
direnden geweſen und das Telegramm ſei ohne Zweifel für
das Kriegsminiſterium beſtimmt da aber der Sekretär ſeine
Regiſtrationsgebühren nicht erneuert habe und da er der Ameri
kaner für die beſtimmte Adreſſe bezahlt habe ſo gehörten alle

Kamſin adreſſirten Telegramme ihm und er könne mit ihnen
thun was er wolle Und nun kommt das Unglaubliche Der
Amerikaner der für ſeine Bemühungen nur angefahren worden
war that keine weiteren Schritte und erhielt drei Jahre lang
aus allen Theilen der Welt chiffrirte Depeſchen die für das
Kriegsminiſterium beſtimmt waren und die er ruhig in den
Papierkorb wandern ließ Als dann der Venezuelaſtreit los
brach ſchrieb der Amerikaner noch einmal an die Poſtverwaltung
und ſeitdem ſei ſie nur zu willig die Kamſin adreſſirten aber
nicht für ihn beſtimmten Depeſchen die immer noch eintreffen
zurückzunehmen Die Poſt hat ſich alſo immer noch nicht dazu
aufgeſchwungen die Militärverwaltung zu unterrichten oder dieſe
hat es bis jetzt verſäumt den verſchiedenen Stations und Depot
kommandanten mitzutheilen daß Kamſin nicht länger die
Telegrammadreſſe des Sekretärs des Höchſtkommandirenden iſt
Die Geſchichte läßt tief blicken

Aus den Briefen einer Schauſpielerin hat ein Sammler
kürzlich einen kleinen Rom an geſchaffen indem er nur einige
der Briefüberſchriſten in chronologiſcher Folge aneinanderreihte
Geehrter Herr Verehrteſter Herr Lieber Herr

Eduard Geliebter Eduard Liebling Lieber
Eduard Geehrter Herr Herrn Ednard X

5Creditsehutzs G II Fischer alle a/S Poststr 18
Commerzielles Auskunfits Instſiut Fernspr 893 s

die bislang unrettbar zu quallvoll Todaſſer ſucht geführt findet naturgemäße gänzlich

E ſchmerzloſe Veſeitig Rath erth gratis
Friedrich Meyer Münſter i Salzſtraße 6

o 9

v ehe

Gardinen Portier

3 h

auch ungarnirte

Unterröcke Schürzen

Garnirte Damen und Mädchen Hüöä
Scidenbänder Seidenstoffe Sammete Spitzen Besätze Putzfedern Blumen Ball

kleider Ballumhänge Kopfchäles Weisswaaren Rüschen Kragen Blousen

en Tisohdeclgen und Teppiche
sind in grösster Mannigfaltigkeit eingetroffen und bieten unsere Läger eine Fülle der neuesten Modeerscheinungen zu
selir niedrigen Preisen olme Aufschlag für Mode unserem Grundsatze getreu

Stets das Beste für den billigsten Preis zu liefern

A Huth Co II alle a S
Gr Steinstrasse Sr

S

e
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Herren Strümpfe und Socken
Banmwolle echt sehwarz u farb gemust d Paar 75 2
Wolle eeht sehwarz u ſarbig gemust das Paar

Schweiss Socken
naturfarben und melirt das Paar 0,60 1,75

Soucuro S eeliq
Strumpfwanaren jeder Art

Damenstrümpfe deutsehe u engl Länge
Baumwolle echt schwarz und farbig das Paar 0,50 2
Wollle eeht sehwarz und farbig das Paar 1,00 3,00
Baum wolle schwarz fond m Ringelnu schottiseh P 1,65 2 75
Baum wolle hell farbigu sehwarz m durchhbr Fuss 0 2,50
Wolle schwarz on m Ringeln u sechottiseh d P 2,50 ,75

Halle a Leipziger Str
Nähe des Marktes

Solide Qualitäten
Kinder Strümpfe und Söckchen

Baumwolle echt sehwarz und farbig das Paar 0,50 1,80
Wolle echt schwarz und farbig das Paar 0,60 1,80

weiss schwarz hell und dunkelSöckchen gemustoert jederſarben

das Paar 0,75 1,50 dStrüäclicww olle in allen Farben zu billigsten Preisen Stricicgw olIe

Auner seches Gust
Die Dentſche Gasglühlicht Act Geſ hat den Preis ihrer

Auer Glühkör per von VII 2 uuf M J 49
herabgeſetzt was ich meinen werthen Kunden hiermit ergebenſt anzeige

vom 1 September an bei einer Anzahl von

Nach wie vor wird nur eine Qualität geliefert
Jch übhernehme auch jederzeit die compl Jnſtandhaltung von Gassglühlicht Anlagen im Abonnement zu vortheilhaften Bedingungen

1 bis 5 abonnirter Flammen nur noch 50 Pfg vro Flamme und Mongt6 15 desgl reüber 15 desgl 40 eJede weitere Auskunft darüber ertheile gern in meinen Geſchäften
Fernſprecher 753

Umzug und vorgerückter
egen Saiſon verkaufen wir erheblich

unter Preis

schwarze u farbige Kleiderstoffe
Stoffe für Herren u Knaben Anzüge

grossen Posten Lasting u Barchend Rester
neueſte Deſſin ſehr billig

Schulze c Petermann
Oleariusstr 5 I Ilalle a Eckhaus unterhalb d er

Vom 10 September d J ab befindet ſich unſer Geſchäft

Gr Ulrichstr 56 I

Schablonen
zum Zeichnen der Wäſche

zum Signiren von Kiſten Säcken c5 Kreuzstichmonogramme
empfiehlt in größter Auswahl

Otto Unbekannt
Gr Ulrichſtraſze Ia

ſroht F ollgaie Wonteretee
2 Schaotenste enun t à ßöllladen fabrik Fr e

u

R Ha RRGelststrasse G5 Eingang Neumarktſtraße Geiteragee 65

Special öbel FIagazim
u complette t Zimmer Einrichtungen in allen Holzarten
bürgerliche Wohnungs Einrichtungen von 200 300 400 500 bis 1000

und 3000 Verkaufe ganz bedentend billiger als jede Concurrenz
W Lieferung franco Reelle Bediennng 8

Gekreide Reinigungsmalchinen
nach ganz neuem Syſtem ſtehen in verſchiedenen Größen ſchon von 55 Mark
W d e kg Reparaturen und Aenderungen werden prompt und billig
usgeführt bei G Hellwig Thomaſinsſtr 42 r

und für 1 Glühkörper 30 Pfg

Combvpleter Apparat Brenner Glühkörper Cylinder Mk 5
Nach Herabſetzung des Glühkörperpreiſes berechne

r

Alleiniger Vertreter der Deutſchen Gasglühlicht Aect Geſellſchaftiohter für e a S 7 und W S 18a
Morgen Ziehung

Berliner Kunſtausſtellungslooſe 1 Mk 11 Stück 10 Mk Hauptgew
i W v 30,000 Mk

Ziehung den 23 September
Berliner Gewerbelooſe 1 Mark 11 Stück 10 Mk Porto und Liſte

30 Pfg Hauptgewinn i W v 25,000 Mk
Rothe Looſe 3 Mk 30 Pfg Porko und Liſte 30 Pfg Hauptgewinn

100,000 Mark
Stuttgarter Looſe 3 Mark Porto und Liſte 30 Pfg Hanptgewivn

100,000 Mark

HBiohav es Schrödel e 50
Julius IIeyer

Uhrmacher
Halle Ecke am Markt

Brüderſtr 16
enipfiehlt ſein durch perſönliche Baarein
käufe in der Schweiz bedeutend

bergrößertes Uhrenlager
zu billigen Preiſen

Silberue
Cylinder Remontoir Ahren G

von 20 Mk
Goldene Damen Ahren

von 18 Mk aDe Reelle Garantie
Pr len forſſ Cement Stermn Und

eine rot I Oornent
offeriren zu billigsten Preisen ab Lager oder frei Bahn

Klinkhardt Sohreiber Bauhof

Plattet mit
Glüh Stoff nun Klähstoff Gossllschaft prosdont

Täglich frisch
VFrankkfarter Würstchenin verschiedenen Grössen Fraustädter Würstchen

e Pommersche Gänsecbraust
Kalbsbraten Roasthbeef sowie alle Sorten feiner AufschnittItal S Salat Hummer May onnaise

lebende und fräsch geſeochte Hammer
Astr Caviar Ural Caviar ger Rheinlachs ger Elbaale

fr Flundern Bücklinge
frische Neundaggen

fr Trauben Pfirsiche Ananas Birnen AepfelMelonen neue Italienische Brünellen fr Teltower Rühbchen

rein st e üuues Bethg
Inh Klippert Engeh

VV v J Uaübertroffen

ad

G Fernspr
251

Schönheit

r nd Vc pNAn 2 o
eeht wit Hin den Apotheken

S an Hals und ührketten
ſowie ſolche in Gold mit

Silbereinlage

F R Tittel
S 3chr Bö ditioher

II alle aS n 58 59

m v Necduillons

diebesung
und Werth

Schränke neuester Construction mit
Panzerung in bewährter Ausfährung

empfiehlt ſeuer

siehere Geld

Meine älteſte und bekannt als reellſte

Bettfedernhandlungg
r Mürkerſlrah he 17

re Drell
nud Federlein

beſte Qualität zu billigſten Preiſen

B BReml c Witz
arken auf Zrief

ſuche ich zu hohen Preiſen zu
und beſſere Sammlungen r

Wiedemannm Barfüßerſtr 6

Auction
Donnerstag den 10 d Mts

früh 10 Uhr
verſteigere ich in der Kaiſer Wilhelms
Halle zwaugsweiſe meiſtbietend gegen
Bent ahlung

u 11 Bd Kahſer Bücherd 2 Vertikos Schränke Tiſche
inhle Sophas Bilder Spiegel2 Pianinos 1 S ree

verſchied Weine 6 Büchſen Emaille
Lack 2 Faß grüne Erde 10 Flaſchenverſchiedene Lacke 1 Secimalwaan

u b a
Müller Gerichtsvollzieher

Auction
Donnerstag den 10 ds Vormittags

10 Uhr verſteigere ich Wucherer
rer Z37 Banſtelle hier zwang
a 900 Stück Nueſein

IIirsch Gerichtsvollzieher

Auction
Montag den 14 ds Mts

Vormittags 10 Uhrſollen Mühlweg 35 wegen Aufgabe des
Fubrwerts O ltarke Arbeits
pferde 2 Wagen Arbeits
geſchirre und ein noch ſaſt neues

an n und Orogerien
u Dogen à ro 20 u 60 in Z u o P

weſen e u aberlng eſs

Halle

4

Druck und Verlag von Otto Hendel

Rutlch geſchirr We r lug
Zablung verſteigert werden
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